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P r e s s e m i t t e i l u n g

Grundstein für Energie Revolution im Allgäu gelegt

Veranstalter ziehen positives Fazit aus der Premierenveranstaltung des Films 
„Die 4. Revolution – Energy Autonomy“ 

Kempten (AI, 10. Mai 2010) – Der Dokumentarfilm „Die 4. Revolution – Energy Autonomy“ startete am 6. Mai im Kino in Immenstadt und am 8. Mai im Kino in Kempten. Das Projekt „Klimaschutz – das Allgäu handelt“ der Allgäu Initiative hatte aus diesem Anlass zu einer Premierenveranstaltung ins Colosseum Center nach Kempten eingeladen. Das Ziel das die Allgäu Initiative und die anderen Veranstaltungspartner, Energie- und Umweltzentrum Allgäu (eza), Paradigma Deutschland GmbH, renergie Allgäu e.V.,  Windkraft Allgäu, Solux GmbH und Butscher GmbH damit verfolgten, war es die Bürger auf diesen Film und auf die Energie Problematik aufmerksam zu machen. Charakteristisch für diesen Film ist es, dass Lösungen gezeigt werden, statt nur zu mahnen. Im Allgäu hat die Energierevolution bereits begonnen und jeder Bürger kann sich daran beteiligen! 

„Der Kinosaal war voll, das ist für mich ein eindeutiges Zeichen für das Engagement der Allgäuer Bürger für erneuerbare Energien“, bilanziert Andrea Adorf, Regionalmanagerin der Allgäu Initiative. Die Allgäuer Bürger dürfen sich nun nicht durch die Kürzungen der Förderung entmutigen lassen. „Der Wechsel zu regenerativen Energien rechnet sich nach wie vor, da die Anlagenpreise sinken werden und die Rohstoffpreise kontinuierlich steigen,“ prognostiziert Dr. Hans-Jörg Barth von eza. Er empfiehlt allen Bau- und Sanierungswilligen ihre Projekte nicht zu stornieren oder aufzuschieben, sondern mittels einer qualifizierten Beratung bei eza! die Probleme anzugehen. 

Der Dokumentarfilm „Die 4. Revolution – Energy Autonomy“ läuft noch bis Mittwoch im Union Filmtheater in Immenstadt und vom 13. bis 19. Mai im Colosseum Center in Kempten. 
Im September erscheint der Film auf DVD.

Hintergrundinfo zum Film „Die 4. Revolution – Energy Autonomy“:

Der Dokumentarfilm „Die 4. Revolution“ zeichnet in einer ausgefeilten filmischen Dramaturgie, die Regie führte Carl-A. Fechner, mit Aufnahmen aus zehn Ländern das Bild einer existierenden globalen Bewegung von engagierten Menschen, die gemeinsam für ein Ziel kämpfen: 100 Prozent Erneuerbare Energien heute und jetzt! Es geht um die Veränderung der Machtverhältnisse: weg von zentralisierten Strukturen der konventionellen Energieversorger, weg von Öl, Kohle, Gas und Atom hin zu einer dezentralisierten Energieversorgung. 
Jeder kann Energie produzieren! Energieautonomie ist die Chance für eine nachhaltige ökonomische Entwicklung, sozialen Frieden und letztendlich globale Gerechtigkeit.
Hintergrund: Was macht die Allgäu Initiative GbR für den Klimaschutz:
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Die Allgäu Initiative GbR ist Träger des Projektes „Klimaschutz – das Allgäu handelt“. Mit diesem Projekt wollen die Allgäu Initiative und ihre Partner, das Energie- und Umweltzentrum Allgäu (eza), das Allgäuer Überlandwerk (AÜW) und der Zweckverband Abfallwirtschaft (ZAK), Unternehmen, Kommunen und Privatpersonen im Allgäu in ein Aktionsprogramm zur deutlichen Reduktion der CO2-Emissionen einbinden, die sogenannte CO2-Diät.
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Die Allgäu Initiative ist gemeinsam mit dem Allgäuer Überlandwerk (AÜW) Projektpartner des EU-Förderprojektes AlpEnergy. In diesem Projekt wird erarbeitet, wie das Allgäu dezentral, also über viele kleine regionale Erzeugungs-anlagen, mit erneuerbaren Energien versorgt werden kann. Gleichzeitig werden die Voraussetzungen für die Beeinflussung von Verbraucheranlagen untersucht. Ziel ist die Einbindung von Erzeugern und Verbrauchern in ein innovatives, zukünftiges Versorgungssystem.
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